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Kleine Hände, große Klänge
Mit Musik, Spielfreude und Herz: Vorspielabend der Musiklehrervereinigung Waging

Waging am See – Zarte
Klaviertöne, fröhliche Gitar-
renakkorde, klar klingende
Violinen: Die Aula der Mittel-
schule Waging wurde jüngst
zum kleinen Klangfestival
beim Vorspielabend der Mu-
siklehrervereinigung Wa-
ging. Die Kinder und Jugend-
lichen – manche schon lan-
ge dabei, andere erst kurz im
Unterricht – zeigten beim
ersten von drei Vorspiel-
abenden in diesem Schul-
jahr, was sie können. 23 Bei-
träge später war klar: Hier
zauberten kleine Hände gro-
ße Klänge, und dieser Mut
wurde von rund 85 Zuschau-
ern mit viel Zuspruch be-
lohnt.

Die sieben Lehrkräfte
der Musiklehrervereinigung
Waging unterrichten derzeit
rund 50 bis 60 Kinder. Die
Teilnahme am Vorspiel
stand allen offen, die ihre
Stücke sicher beherrschten
und sich trauten, vor Publi-
kum aufzutreten. Unter der
musikalischen Leitung von
Sven-Jörge Schnoor gaben
nicht nur die Kinder ihr Bes-
tes: Auch die Lehrer legten
Hand an die Instrumente –
Leo Kraus an der Gitarre,
Anne Christina Neuberger
an der Violine, Jaroslaw
Rafalsky am Schlagwerk und

Sven-Jörge Schnoor selbst
am Klavier.

Und was für ein bunter
Mix das war: Theresia
Schörgnhofer, erst seit zwei
Monaten am Klavier, spielte
drei Stücke mit konzentrier-
ter Freude, Ida Wanninger
beeindruckte mit zwei sorg-
fältig einstudierten Klavier-
stücken und Jonas Wagner
sowie Luis Bösch stimmten
auf der Gitarre »Jingle Bells«
an, während Isabella Ha-
rantundAmaliaMetzgerden

Winter mit »A, a, a – der Win-
ter, der ist da« musikalisch
einläuteten. Pia Eder zeigte
am Klavier gleich drei Stü-
cke – darunter auch »Happy
Birthday«, das Schnoor
spontan einem anwesenden
Geburtstagskind widmete.
Leni Bertok, Elisa Lirk und
Liam Hartl zeigten jeder für
sich am Klavier Spielfreude
und Schwung und meister-
ten gekonnt jeweils zwei flot-
te Stücke. Klar und sicher
führte Emilia Hartl ihre Vio-

line, während Seppi Zun-
hammer und Leonhard Hu-
ber an der Gitarre mit »Stern
des Südens« den FC Bayern
musikalisch aufleben ließen.

Ein ruhigerer Ton kam an-
schließend von Viola Gott-
wald, die zwei einfühlsame
Klavierstücke präsentierte.
David Höglauer brachte mit
drei Gitarrenstücken spür-
bar gute Laune in die Aula.
Und auch Filmmusik durfte
nicht fehlen: Fabian Dörfler
an der Gitarre zeigte beim

»Imperial March« aus Star
Wars viel musikalisches Ge-
spür und freute sich sicht-
bar über seinen Auftritt.

Das Finale gehörte dann
ganz dem Schlagwerk: Vitus
Dusch, Paul Helminger, Ja-
nek und Quirin Gerl ließen
mit »Drums Ahead« die
Aula beben, während Quirin
zuvor noch die Marimba zum
Klingen brachte – ein star-
ker, lebendiger Abschluss
eines gelungenen Abends.
Auch die weiteren jungen
Musiker trugen mit ihren
gelungenen Stücken zum
schönen Verlauf des Abends
bei.

Am Ende dankte Sven-Jör-
ge Schnoor nicht nur den
jungen Künstlern für ihren
Mut und ihre wunderbaren
Beiträge, sondern auch den
zahlreichen Besuchern für
die wertschätzende Unter-
stützung.SeinWunschandie
jungenMusiker:»Machtwei-
ter so!« Wer die Kinder
schon ganz bald wieder hö-
ren möchte, hat schon am
kommenden Sonntag an
gleicher Stelle Gelegenheit
dazu: Beim Sri-Lanka-Ad-
ventsbasar des Lions Clubs
werden erneut einige der
jungen Talente auftreten.
Ein Besuch lohnt sich – für
die Ohren und fürs Herz. ar

Zusammen mit ihrem Gitarrenlehrer Leo Kraus: Seppi Zunhammer und Leonhard Huber
ließen mit »Stern des Südens« die FC-Bayern-Fans aufhorchen. (Foto: Arsan)

Traunreut

Traunreut – Der VdK-
Ortsverband Stein/St. Geor-
gen hält am Samstag um
14 Uhr seine Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus
Namberger in Hörpolding
ab. Auf der Tagesordnung
stehen die Berichte der Vor-
sitzenden, des Kassiers, der
Kreisgeschäftsstelle sowie
Ehrungen langjähriger Mit-
glieder. Im Anschluss an die
Versammlung findet eine be-
sinnliche Adventsfeier statt,
die musikalisch von der
»Wenger Stubnmusi« unter-
malt wird.

Versammlung des
Wirtschaftsverbands

Der Wirtschaftsverband
des Landkreises Traunstein
hält am Mittwoch um 19 Uhr
seine Generalversammlung
im Landgasthof Purkering
ab. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Neu-
wahlen sowie Ehrungen.
Wünschenswert ist eine An-
meldung über den Link, der
per Mail an die Mitglieder ge-
sendet wurde.

Bürgerliste hat 30 Kandidaten für die Kommunalwahl
Gruppierung ist »bürgerorientiert« und nur in Traunreut aktiv

Traunreut – Die Traun-
reuter Bürgerliste geht im
März 2026 mit 30 Kandida-

ten ins Rennen um die Sitze
im Stadtrat. Wie Roger Gor-
zel in der Aufstellungsver-
sammlung betonte, ist die
Gruppierung »umweltbe-
wusst,bürgerorientiert«und
nur in Traunreut aktiv, nicht
überörtlich.

In letzter Zeit hätten sie
viel Zuspruch und neue Mit-
glieder bekommen und er-
freulicherweise auch zahl-
reiche jüngere Kandidaten
für den Stadtrat, erklärte
Gorzel. Er und seine Mit-
streiter im Stadtrat, Sepp
Winkler und Johannes Dan-
ner, machten sich stark für
bezahlbaren Wohnraum, si-
cheren Verkehr, für Demo-
kratie und einen guten Kon-
takt zu den Bürgern. Viele
Anträge hätten sie in den zu-
rückliegenden Jahren einge-
bracht, manche seien be-
arbeitet worden, andere
nicht. Gorzel betonte im Na-
men der Bürgerliste: »Wir
stehen zum Grundgesetz, zu
den Grundrechten und Men-
schenrechten.« Leider sei es

nicht völlig gelungen, eine
paritätisch ausgeglichene
Liste für die Wahlen zu er-
stellen. Unter den Kandida-
ten sind 13 Frauen und 17
Männer, und alle Traun-
reuter Ortsteile seien vertre-
ten.

Sepp Winkler leitete die
Wahl und alle anwesenden
Kandidatenstelltensichkurz
vor. Auf Listenplatz 1 steht
Roger Gorzel, 64 Jahre, ehe-
maliger Fahrlehrer, der als
Verkehrsreferent vor allem
Verkehrsthemen im Fokus
hat. Auf Platz 2 steht Mi-
chelle Kling, 22 Jahre, Stu-
dentin, auf Platz 3 der zwei-
te Vorsitzende der Bürgerlis-
te, Thomas Baumann, IT-Be-
rater von Beruf. Den vierten
Platz hat Franziska Danner,
26 Jahre, und den fünften
Platz Sepp Winkler, 65 Jah-
re, Rechtsanwalt. Er ist seit
1990 im Traunreuter Stadt-
rat.

Auf den weiteren Listen-
plätzen folgen: Renate Kling,
Johannes Danner, Samir Du-
bravac, Alexander Huber,
Rainer Secker, Sonja Ronne-
ker, Tobias Ronneker, Alex-

ander Olbrich, Manuela Hu-
ber, Bernd Danner, Michae-
la Danner, Dr. Sebastian
Soller, Gina Reicheneder,
Stefan Gass, Gabriele Liebe-
truth, Johanna Ronneker,
Florian Ronneker, Andreas
Piehler, Hedi Mittermaier,

Eva-Maria Eisenhut, Marie-
Luise Reithmaier, Irmin-
gard Rosenhuber-Metz, Pe-
ter Fuchs, Arnulf Erler, Hel-
mut Reiter.

Helmut Reiter fasste das
Engagement der Bürgerliste
sehr treffend zusammen:

»Man muss nicht unbedingt
ein C im Namen haben, um
christlich zu sein. Man muss
für die Bürger da sein, egal
woher sie kommen oder an
was sie glauben. Die Bürger-
liste ist eine Liste für die Bür-
ger.« mix

Auf den vordersten Plätzen der Kandidatenliste stehen (von links) Johannes Danner, Ro-
ger Gorzel, Michelle Kling, Thomas Baumann und Sepp Winkler. (Foto: Mix)

Kränze und Gestecke liebevoll gestaltet
Großer Zuspruch für den Adventsmarkt im Pfarrsaal in Traunreut

Traunreut – Die Bastel-
frauen der katholischen
Pfarrei Traunreut waren in
den zurückliegenden Wo-
chen sehr fleißig. Sie ban-
den Adventskränze und Tür-
kränze, gestalteten schöne
Gestecke.

Beim Adventsmarkt am
Wochenende fand der Weih-
nachtsschmuckdannbegeis-
terte Käufer. Viele Stamm-
kunden warten schon jedes
Jahr darauf, sich im Pfarr-
saal einen Adventskranz zu
holen.Darüberhinausgabes
von den Ministranten der
Pfarrei selbst gemachte Sei-
fen, Plätzchen und allerlei
Kleinigkeiten. Ein Stand des
Traunreuter Weltladens bot
fair gehandelte Waren an.

Pastoralreferentin Dr. Mela-
nie Lüking hat unzählige
Kerzen weihnachtlich ge-
staltet und ihre Tochter
Julia bot ebenfalls Selbstge-
basteltes an: bunt verzierte
Streichholzschachteln, Ker-
zen, Engel und anderes
mehr. Außerdem gab es eine
reiche Kuchenauswahl, so-
dass die Besucher bei Kaf-
fee und Kuchen auch etwas
länger verweilen konnten.

Wie in jedem Jahr wird der
Erlös des Marktes für sozia-
le Zwecke gespendet. Mit
ihren Märkten an Ostern, im
Advent sowie dem Kräuter-
buschen-Verkauf erzielt der
Bastelkreis jedes Jahr eine
schöne Summe, die weiter-
gegeben wird. mix

Die Damen vom Bastelkreis der katholischen Pfarrei boten auch heuer schöne Advents-
kränze und weihnachtliche Dekorationen an. (Foto: Mix)

Wonneberg

Wonneberg – Die Frauen-
gemeinschaft St. Leonhard
am Wonneberg veranstaltet
am Freitag ab 17 Uhr einen
Wintermarkt auf dem Dorf-
platz. Es gibt heiße Geträn-
ke, Bosna und süße Lecke-
reien. Außerdem gibt es
kunsthandwerkliche Eigen-
kreationen und Gebasteltes
zu kaufen. Der Freitags-
stammtisch findet wie üb-
lich statt.

Wonneberg – Die Krieger-
und Soldatenkameradschaft
St. Leonhard hat am Freitag
um 20 Uhr im Gasthaus Gru-
ber ihre Jahreshauptver-
sammlung.

Wonneberg – Der Pfarrge-
meinderat St. Leonhard
sucht Kandidaten für die
Pfarrgemeinderatswahlen
am 1. März. Karten liegen in
der Kirche von St. Leonhard
auf. Auskünfte gibt es auch
beim Vorsitzenden des
Pfarrgemeinderats, Hein-
rich Gebauer, Telefon
08681/1458.

Öko-Kleinprojekt
gefördert bekommen

Wer möchte im kommen-
den Jahr ein Öko-Kleinpro-
jekt im Bereich Bio-Erzeu-
gung, -verarbeitung, -ver-
marktung oder -bewusst-
seinsbildung umsetzen und
dafür Förderungen erhal-
ten? Interessenten sollen
sich bis 15. Januar bei der
Ökomodellregion Waginger
See – Rupertiwinkel melden.

Heuer wurden in der Öko-
modellregion elf Öko-Klein-
projekte umgesetzt und
vom Bayerischen Landwirt-
schaftsministerium geför-
dert. Die beteiligten Betrie-
be stellen am 2. Dezember
um 10 Uhr bei Hans Heinz
und Christina Frangen,
Gausburg 47 bei Saaldorf-
Surheim, ihr Projekt vor und
bekommen ihr Förderschild
überreicht.

Anmelden dafür kann man
sich bis Mittwoch bei der
Ökomodellregion unter
Mail oekomodellregion@wa-
ging.de oder telefonisch
unter 08681/4005-37.

Kleine Kosten,
große Chancen.
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